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Schule für Krankenpflege 
6062 Wilen-Sarnen / OW

Architekt Max Mennel,
Architekt FSAI, 
Sarnen ;
Mitarbeiter :
F. Nauer

Bauingenieur A. Maurer,
Ingenieur SIA,
Luzern

Garten-
gestaltung A. Zürcher, 

Gartenarchitekt BSG, 
Oberwil

Topographische
Koordinaten 660.500 /193.300

Projekt 1969-1971

Ausführung 1972-1973

Situation

Fotos J. Reinhard

Programm Schule
2 Klassenzimmer
1 Praktikumsraum 
Nebenräume,
wie Lehrerzimmer,
Bibliothek
und Lesezimmer,
Materialräume,
Musikzimmer
Wohneinheiten 
für 35 Schülerinnen
12 Einerzimmer 
11 Zweierzimmer 
Aufenthalts- und Bastelräume
Verwaltung
8 Büros
Appartement für Heimleiterin 
Hauswartwohnung 
4 Personalzimmer 
Personalaufenthaltsraum
Alters- und Pflegeabteilung 
für betagte Schwestern
9 Einerzimmer
2 Zweierzimmer
3 Krankenzimmer 
Aufenthaltsraum 
Stationszimmer 
Untersuchungszimmer
Ökonomie und Verpflegung
Bei Berücksichtigung 
von Tagungen, Weiterbildungs­
kursen und Veranstaltungen

Schnitt A-A

ausgebaut für eine Spitzen­
kapazität von maximal 
200 Personen mit Selbst­
bedienungseinrichtung.

Charakteristiken Preis pro m3 nach SIA
(Dezember 1973) Fr. 295.50 
Kubikinhalt nach SIA 16 400 m3 
Geländeeigenschaft :
Steilhang mit zu berück­
sichtigender Höhendifferenz 
im Bereiche des Gebäudes 
von 8,00 m'.
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Konstruktion
Grundrissraster 1,30/ 1,30 m'. 
Stahlbetonkonstruktion.
Fassade vorfabrizierte Sichtbeton­
elemente.
Dach teilweise begehbar.

Materialien :
Sichtbeton, Verputz, Naturholzfenster, 
teilweise Naturholzdecken. 
Bodenbeläge in Textil, Holz und 
teilweise Stein.

Bibliographie
AS 12 / Juni 1974
Planen und Bauen / Juni 1974
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